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Sehr geehrte Damen und Herren,, 

in dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die wichtigsten Ergebnisse einer kontrollierten 

klinischen Studie vor, die unter Federführung von Prof. Dr. med. Markus Stücker, 

Direktor der Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, St. Josef-Hospital, 

Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum, durchgeführt wurde und 

zeigt: Medizinische Kompressionsstrümpfe lindern Venenbeschwerden bei 

Adipositas. Außerdem erfahren Sie, warum es jetzt dringend an der Zeit ist für 

ein gesetzliches Hilfsmittelpaket. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 

Ihr eurocom-Team 
 

 

Fall des Monats 
 

 

  

 

Prof. Dr. med. Markus Stücker, Direktor der Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, St. 

Josef-Hospital, Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum 

 

 



Kompressionsstrümpfe lindern 

Venenbeschwerden bei Adipositas 
 

 

Durch starkes Übergewicht verursachte Venenbeschwerden wie Schwellung, Schweregefühl 

und Schmerzen lassen sich durch das Tragen von medizinischen Kompressionsstrümpfen 

effektiv und schnell lindern. Das belegt eine kontrollierte klinische Studie unter Federführung 

von Prof. Dr. Markus Stücker, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, St. 

Josef-Hospital, Katholisches Klinikum Bochum, Klinikum der Ruhr-Universität Bochum 

(Stücker et al., 2025). Die Probandinnen und Probanden fanden die Strümpfe gut zu 

handhaben, komfortabel zu tragen und hilfreich. „Das untermauert den leitliniengerechten 

Einsatz von medizinischen Kompressionsstrümpfen als Basistherapie bei venösen 

Beschwerden infolge von Adipositas“, so Markus Stücker. 

  

Adipositas kann venöse Insuffizienzen verursachen 

In Deutschland leben circa 37 Millionen Erwachsene mit Übergewicht (Body Mass Index, BMI 

≥ 25 kg/m²), 13 Millionen davon sind adipös (BMI ≥ 30 kg/m²) (Schienkiewitz et al., 2022). 

Adipositas ist ein gravierender Risikofaktor für die Adipositas-assoziierte funktionelle venöse 

Insuffizienz (AA-FVI). Die Ursache für die AA-FVI ist die Obstruktion der Venen in der 

Leistenregion (insbesondere der Vena saphena magna und der Vena femoralis) durch 

abdominelle Fettgewebsmassen (Fettschürze). Der Druck in der Leiste erhöht sich, was 

einen erhöhten intravenösen Druck und eine verringerte Blutflussgeschwindigkeit in den 

Beinen zur Folge hat. Dabei gilt: Je höher der BMI, desto größer das Risiko für eine AA-FVI. 
 

 

  

 

Venenstern 

 

 



Welche Folgeerkrankungen drohen? 

Je länger die AA-FVI nicht behandelt wird, desto höher ist das Risiko morphologischer 

Veränderungen an den Venen. Dies kann zu schweren venösen Erkrankungen und 

Komplikationen führen, wie Stauungsekzem, Dermatoliposklerose, Ulkusbildung, tiefe 

Venenthrombose und andere. 

  

Wie war das Design der Studie? 

Insgesamt nahmen 49 Patient:innen, 37 Frauen und 12 Männer, mit einem Body-Mass-Index 

(BMI) von 30 bis 40 kg/m² an der Studie teil. Die Teilnehmenden wiesen unterschiedlich 

schwere Symptome wie Hautveränderungen und Ödeme auf, die auf eine eingeschränkte 

Funktion der Venen zurückgehen. Das Durchschnittsalter lag bei 54 Jahren. Während die 

Patientinnen und Patienten in der ersten Untersuchungswoche zu Kontrollzwecken keine 

medizinische Kompressionsversorgung trugen, war in der zweiten Woche für alle am linken 

Bein ein medizinischer Flachstrick- und am rechten Bein ein medizinischer Rundstrickstrumpf 

Pflicht. Anschließend mussten sich die Teilnehmenden für die folgenden drei Wochen auf 

eine Qualität für beide Beine festlegen. Zum Einsatz kamen knielange Strümpfe der 

Kompressionsklasse II (23 bis 32 mmHg) – mediven® forte als rundgestrickter medizinischer 

Kompressionsstrumpf der Firma medi und mediven® 550 Bein als flachgestrickte 

medizinische Kompressionsversorgung. 

  

Kompression lindert die Beschwerden, der Beschwerdescore sank um 
42,6 Prozent 

Das Tragen medizinischer Kompressionsstrümpfe verringerte sehr rasch und signifikant die 

venösen Beschwerden. Schon in der ersten Woche gingen Schwellung, Schweregefühl, 

Schmerzen und Pochen zurück. „Während der vier Wochen, in denen die Probanden die 

Strümpfe trugen, nahm der zusammenfassende ‚Varicose Veins Symptoms Questionnaire‘-

Beschwerdescore signifikant um 42,6 Prozent des Ausgangswertes ab“, berichtet Markus 

Stücker. Außerdem verringerte sich das Vorliegen von Ödemen von 47 auf 15 Prozent. Die 

Hauttrockenheit (Xerosis cutis) sank während der Tragezeit der Strümpfe von 40 auf 23 

Prozent. Tragekomfort, Handhabung und Sitz der Strümpfe bewertete eine deutliche 

Mehrheit der Teilnehmenden mit gut oder sehr gut. Sowohl Rundstrick- als auch 

Flachstrickversorgungen sind medizinisch wirksam. 62,5 Prozent der Probandinnen und 

Probanden entschieden sich nach der Probewoche für rundgestrickte Strümpfe, 37,5 Prozent 

für flachgestrickte. 

 

 

 



Exzellente Adhärenz zur medizinischen Kompressionstherapie – auch 

bei adipösen Patientinnen und Patienten 

Getragen wurden die Strümpfe im Schnitt täglich zwischen neun und zehn Stunden. Dies 

entspricht in etwa dem Trageverhalten von normalgewichtigen Patientinnen und Patienten 

(Stücker und Rabe, 2022). 

  

Was Betroffene wissen sollten 

Früh beginnen: Die besten Ergebnisse erzielt man durch frühen Therapiebeginn. 

Langfristig konsequent: Kompression wirkt nur bei regelmäßiger Anwendung. 

Richtige Passform: Professionelle Anpassung ist entscheidend. 

Regelmäßige Kontrolle: Strümpfe sollten 1–2× jährlich erneuert werden. 

Die Ursache der Beschwerden ins Visier nehmen: Die Kompressionstherapie lindert 

effektiv die venösen Beschwerden. Eine Ernährungs- und Bewegungstherapie ist zusätzlich 

anzuraten, um das vorliegende Übergewicht zu reduzieren. 

  

Fazit 

„Die Ergebnisse sind für die Behandlung von Adipositas und Venenerkrankungen von hoher 

Relevanz“, so Markus Stücker. „Eine anhaltende, unbehandelte venöse Insuffizienz kann 

neben der gefühlten Beeinträchtigung auch zu schwerwiegenden Komplikationen wie 

Wundheilungsstörungen oder Ulzerationen führen. Zudem ist davon auszugehen, dass die 

gute Therapieadhärenz der adipösen Patientinnen und Patienten mit dem hohen 

Tragekomfort der Strümpfe zusammenhängt und vor allem mit der sehr raschen sowie 

deutlichen Linderung ihrer venösen Beschwerden.“ 
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Hilfsmittelversorgung zukunftssicher machen – 

eurocom legt Forderungen für ein gesetzliches 

Hilfsmittelpaket vor 
 

 

  

 

eurocom-Geschäftsführerin Oda Hagemeier 

 

 

„Bereits im letzten Jahr angekündigt, dann durch die vorgezogene Bundestagswahl ins 

Hintertreffen geraten, ist es jetzt dringend an der Zeit für ein gesetzliches Hilfsmittelpaket, 

denn: Der Handlungsdruck hat sich verschärft – für eine auch in Zukunft gute und 

finanzierbare Hilfsmittelversorgung“, so der Appell von Oda Hagemeier, Geschäftsführerin 

eurocom, an den Gesetzgeber. An manchen Punkten sind Regelungen schlicht überholt oder 

harmonisierungs-bedürftig. Dazu zählt die einheitliche Senkung des Mehrwertsteuersatzes 



für Hilfsmittel. Dazu gehört ebenfalls, dass die Vorschriften zur Anpassung der Festbeträge 

für Hilfsmittel etwa eine neue Rechtsgrundlage benötigen – als notwendige Voraussetzung 

für eine regelmäßige und marktgerechte Anpassung, die beides gewährleistet: 

Wirtschaftlichkeit und damit einhergehend die Aufrechterhaltung einer qualitativ 

hochwertigen Hilfsmittelversorgung.  Auch die Krankenkassen halten eine abgesenkte 

Mehrwertsteuer und eine Neuregelung der Festbeträge für notwendig. 

Zudem plädiert die eurocom für gesetzliche Neuerungen, die die Innovationskraft der 

Hilfsmittelhersteller stärken. Eine gute Hilfsmittelversorgung kann positive Auswirkungen auf 

die Ambulantisierung stationärer Leistungen haben. Denn dieser politisch gewollte 

Strukturwandel mit hohem Einsparpotenzial für die gesetzliche Krankenversicherung setzt 

die Versorgbarkeit mit Hilfsmitteln teils voraus. Frank Weniger, Leiter Politik eurocom, erklärt: 

„Unsere Forderungen, die wir auch im Stellungnahmeverfahren der FinanzKommission 

Gesundheit zur Stabilisierung der GKV-Finanzen eingebracht haben, sind somit gleichzeitig 

Lösungsvorschläge für Einsparungen.“ 
 

 

zu den Forderungen 
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mediven® Kompressionsstrümpfe für eine patientenindividuelle 
Versorgung 

In der Studie von Prof. Dr. Stücker kamen der 
rundgestrickte medizinische Kompressionsstrumpf 
mediven forte und der flachgestrickte medizinische 
Kompressionstrumpf mediven 550 Bein zum 
Einsatz – beide von medi. Der Medizinprodukte-
Hersteller bietet ein vielfältiges Produktsortiment 
zur individuellen Therapie von Erkrankungen des 
Venen- und Lymphsystems an. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://eurocom-info.de/ueber-uns/positionen-und-stellungnahmen/
https://www.medi.de/produkte/kompressionsstruempfe/
https://www.medi.de/produkte/kompressionsstruempfe/


 
 

Colours in the City – Juzo Trend Colours 2026/27 mit Style 

Die neuen Juzo Trend Colours sind wahre 
Fashion-Statements für den Tag in der Stadt – 
inspiriert von Architektur, Natur und Streetstyle: 
Cosy Violet, Pure Olive, Strong Green, Icy Blue, 
Casual Blue und Sweet Coral. Erhältlich sind die 
starken, modischen Farben ab 1.2.2026. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

Style PATTERN: Der maskuline Kompressionsstrumpf mit Stil 

Der neue Kompressionsstrumpf der Marke 
Sigvaris, speziell für männliche Bedürfnisse und in 
attraktiver Optik. Der Style PATTERN in blue jeans 
stripe setzt gekonnte Akzente oder bringt frischen 
Wind in legere Outfits. Männer mit Modemut lassen 
den hellgrauen light grey stripe aus ihrer dunklen 
Kleidung herausstechen. Der schwarze black stripe 
ist der stilsichere Begleiter zum klassischen Anzug 
und sorgt für einen seriösen Auftritt. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

 
 
 

https://www.juzo.com/de/produktwelten/trend-colours?utm_source=broschuere_2026&utm_medium=print&utm_campaign=trend_colours
https://www.sigvaris.com/de-de/produkte/kompressionsstrumpfe/style/style-pattern
https://www.juzo.com/de/produktwelten/trend-colours?utm_source=broschuere_2026&utm_medium=print&utm_campaign=trend_colours
https://www.sigvaris.com/de-de/produkte/kompressionsstrumpfe/style/style-pattern


 

Venengesundheit im Alltag: Unterstützung durch Kompression 

Übergewicht, langes Sitzen oder Stehen belasten 
den venösen Rückfluss. Medizinische 
Kompressionsstrümpfe wie Venoflex fördern die 
Venenfunktion und können Venenbeschwerden bei 
Adipositas lindern. Für alle, die medizinische 
Wirksamkeit mit einem modernen, alltagstauglichen 
Look verbinden möchten, gibt es Venoflex men – 
selbstverständlich auch für Frauen geeignet. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

Villa Sana – Kompetenz seit 30 Jahren 

Die Villa Sana GmbH & Co. medizinische 
Produkte KG vertreibt Lympha Press® Geräte 
zur intermittierenden pneumatischen 
Kompression (IPK) in Deutschland, 
Österreich, Schweiz und in Luxemburg. Ein 
kompetentes Fachteam steht Ihnen im Innen- 
und Außendienst zur Verfügung und bietet 
sowohl Patienten als auch Ärzten, Kliniken, 
Krankenkassen, Sanitätshäusern und 
medizinischen Diensten einen umfassenden 
Service rund um die IPK. Wir arbeiten eng mit 
wichtigen Fachkliniken, Kostenträgern und 
den namhaften Ärzten in diesen 
Fachbereichen und unseren Partnern in 
Europa, Qualität und Innovation auf dem 
neusten Stand der medizinischen 
Erkenntnisse sind unser Anspruch. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

 

https://www.thuasne.com/de-de/produkte/venenerkrankungen/kompressionsstruempfe
https://villa-sana.com/
https://www.thuasne.com/de-de/produkte/venenerkrankungen/kompressionsstruempfe
https://villa-sana.com/


 

Ödem- und Gefäßmanagement mit Intermittierender 
Impulskompression (IIK) 

VADOplex der Firma OPED ist nach der neuesten 
Fortschreibung im Hilfsmittelverzeichnis der 
Produktgruppe 17* jetzt auch zur Behandlung 
venöser Ödeme abrechenbar, wenn die üblichen 
Behandlungsmaßnahmen nicht ausreichend sind. 
VADOplex kann mit der Hilfsmittelnummer 
17.99.02.0002 budgetneutral verordnet werden. 

Mehr dazu hier 

 

 

eurocom e. V. 
European Manufacturers Federation for 

Compression Therapy and Orthopaedic Devices 

Reinhardtstraße 15, 10117 Berlin 
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https://oped.de/produkte/product-vadoplex
https://www.eurocom-info.de/
https://www.eurocom-info.de/datenschutz/
https://www.eurocom-info.de/wp-admin/https:/eurocom-info.de/wp-admin/admin-ajax.php?action=tnp&na=nul
https://oped.de/produkte/product-vadoplex

